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Das nächste Heimspiel der Ersten:

STEPHAN VOLK 
VERLÄSST DIE ERSTE 7S.
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Bestens aufgestellt – 
mit unseren
Versicherungslösungen.
Wir Fans müssen zusammenhalten. Deshalb unter-
stütze ich nicht nur den VdS Nievenheim ,
sondern auch Sie – in allen Versicherungsfragen.

Direktionsgeschäftsstelle

Rainer Kottirre
Heerstr. 17, 41542 Dormagen
Tel 02133 90155, Fax 02133 299128
rainer.kottirre@ergo.de

Partner von
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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Sportfreunde,

ich freue mich, die aktuelle Ausgabe des Echos mit 
einem Grußwort eröffnen zu dürfen. Im Alter von 
fünf Jahren wurde ich Teil der VdS-Familie und 
war als Jugend- sowie Seniorenspieler im Verein 
aktiv. Im Sommer 2010 fing ich als Trainer bei un-
seren Bambini an und wurde ein Jahr später in 
den Jugendvorstand gewählt. Seitdem versuche 
ich, zusammen mit meinen Trainer- und Vorstandskollegen, die gute 
Arbeit, die seit langer Zeit in diesem Verein geleistet wird, fortzuführen. 
Aber ohne das Verständnis meiner Frau und unserer beiden Töchter, 
die durch meine Tätigkeiten öfters mal zu kurz kommen, würde das al-
les nicht funktionieren. Ich glaube ich spreche hier für die meisten aller 
Ehrenamtler. Mein Antrieb hierfür ist vor allem meine eigene Kindheit. 
Gerne denke ich zurück an die gemeinsamen Erfolge, die wir während 
unserer Jugendtage erleben durften. Wir lernten vor allem was es be-
deutet, ein Team zu sein und immer für den anderen da zu sein. Noch 
vor dem Sportlichen stand die soziale Entwicklung der Kinder, bei un-
seren Trainern, immer im Vordergrund. Genau diese Werte versuchen 
wir auch heute in unserer täglichen Arbeit den Mädchen und Jungs zu 
vermitteln. Zwei wunderbare Merkmale dieser Arbeit sind die vielen “ei-
genen“ Spieler in den Seniorenmannschaften sowie die Trainer der Ju-
gendmannschaften, die zu einem Großteil aus ehemaligen VdS-Spielern 
hervor gegangen sind. Dass diese Mühen sich bezahlt machen, sieht 
man an den stetig steigenden Mitgliederzahlen und vor allem aktuell an 
den Erfolgen unserer Jugendmannschaften. In diesem Winter konnten 
unsere B-, D-, E- und F-Junioren jeweils ihre Hallenstadtmeisterschaften 

AUF EIN WORT

Marcus von Zons
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gewinnen und die C-Junioren scheiterten erst denkbar knapp im Finale. 
In dieser Saison sind wir in allen vier Leistungsklassen vertreten und 
stehen mit drei Teams unter den ersten vier in der Tabelle. Durch die 
aktuellen Erfolge, haben wir sogar die Möglichkeit mit mindestens einer 
Mannschaft an der Qualifikation für die Niederrheinliga teilzunehmen. 
Doch Erfolg heißt nicht automatisch immer gewinnen. Natürlich wollen 
wir alle am liebsten immer gewinnen, aber nicht um jeden Preis. Auch 
wenn einige Eltern oder Verwandte das manchmal ein wenig anders se-
hen mögen. Aber der Trainer hat nicht nur ein Kind sondern eine ganze 
Mannschaft, um die er sich kümmern muss und die er weiterentwickeln 
möchte. Gerade in den ersten Jahren im Fußball geht es gar nicht vor-
rangig um die Ergebnisse, sondern um die Entwicklung der Kinder und 
hier gehören nun mal auch Niederlagen dazu. Oftmals muss ein Spie-
ler oder auch eine gesamte Mannschaft erst einen Schritt zurückgehen,  
um dann zum großen Sprung anzusetzen. Deshalb lasst den Trainern 
die nötige Zeit, um aus den vielen unterschiedlich veranlagten Kindern 
und Jugendlichen ein Team zu formen, das sowohl sportlich als auch 
menschlich erfolgreich sein kann. Um genau diesen Weg weiter gehen 
zu können, suchen wir immer nach Menschen, denen es Spaß macht 
mit Kindern und Jugendlichen zu arbeiten und sich mit unseren Werten 
identifizieren können. Selbstverständlich begleiten und finanzieren wir 
unsere Trainer, wenn nötig, gerne bei verschiedenen Weiterbildungen. 
Wenn jemand Interesse hat dann meldet euch einfach beim Jugendvor-
stand.

Zum Schluss wünsche ich allen VdS-Teams der Junioren, den Senioren 
und den Damen viel Erfolg in den restlichen Spielen dieser Saison.

Ihr Markus von Zons 
Jugendvorstand und Jugendtrainer

7 23 26 2919
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Noch zwei Spiele und dann zählt 
die Saison 2016/2017 der Ver-
gangenheit an. Rundum zufrie-
den ist man nicht ganz an der 
Südstrasse. Denn dafür spielte 
das Team von Trainer Thomas 
Bahr viel zu oft unter seinen 
wahren Möglichkeiten. „Wir 
wollen aber nicht alles schlecht 
reden. Letztendlich war unser 
primäres Ziel der Klassenerhalt  
und den haben wir vier Spiel-
tag vor Schluss geschafft. Da-
rüber freuen wir uns sehr.“, so 
Vorsitzender Wolfgang Schmitz, 
der anfügt: „Unser Sturmtrio 
Scholz, Hauptmann und Buchen 
haben nach 30 Spielen 37 der 
bisherigen 52 Tore geschossen, 
eine stolze Zahl. Ich freue mich, 
dass die Jungs auch in der kom-
menden Saison zum Kader zäh-
len.“ Wie die Mannschaft in der 
neuen Spielzeit aussehen wird, 
ist noch nicht  sicher. Es wird 
sich auf jeden Fall etwas tun. Es 
wird Abgänge geben, Spieler 
beenden ihre aktive Zeit beim 
VdS und treten kürzer und es 

DIE ERSTE

7 18 23 4116 23 26 2919
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Jubel bei Kevin Scholz und Alexander Haupt-
mann (Foto: Frank Vieten)

wird einige neue Gesichter ge-
ben. Darüber berichten wir in 
der nächsten Ausgabe. 

DER KAPITÄN GEHT VON 
BORD

Nach fünf Spielzeiten für die 
Sportfreunde, wird Stephan Volk 
seine aktive Zeit in der ersten 
Mannschaft beenden. 107 Meis-
terschaftsspiele bestritt er in 
dieser Zeit und es wären sicher 
einige mehr gewesen, wenn ihn 
nicht immer wieder Verletzun-
gen außer Gefecht gesetzt hät-
ten. Der Aufstieg in die Oberliga 
und jeweils zwei Kreispokalsie-
ge und Hallenkreismeistertitel 
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Konny Reimann:

„SPAX 
  mal wieder“

spax.com
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fielen in seine Zeit. Stephan war 
ein absolut verlässlicher und gu-
ter Abwehrstratege, der immer 
seinen Platz in der ersten Elf 
fand, sofern er gesund war. Sein 
Wort zählte in der Mannschaft. 
Auch für das Fußballecho setz-
te er sich gerne ein und gehört 
dem Redaktionsteam an. Stefan 
stellte sich den Fragen des Fuß-
ballechos.

Stephan, nach fünf Jahren 
beendest Du Deine sportli-
che Laufbahn, zumindest in 
der ersten Mannschaft des 
VdS. Welche Beweggründe 
führen dazu?

Die Beweggründe liegen haupt-
sächlich im gesundheitlichen 
Bereich. Ich spiele auf Grund 
meiner diversen Knieverlet-
zungen (Kreuzbandriss, Knor-
pelschaden, Meniskusriss und 
Ausbandriss) schon diese Sai-
son gegen den ärztlichen Rat. 
Außerdem stehen einige Termi-
ne an, durch die ich ein großer 
Teil der kommenden Hinrunde 
nicht anwesend sein werde.

Wie wird Dein sportlicher 
Alltag in der Zukunft ausse-
hen?

Da ich mich dem gesamten 
Verein sehr verbunden fühle, 
möchte ich in der nächsten 
Saison der zweiten Mannschaft 
des VdS zur Verfügung stehen. 
Dafür nehme ich auch weiterhin 
die weiten Fahrzeiten gerne in 
Kauf.

Es waren die erfolgreichsten 
Jahre des VdS, die Du mit-
gestalten konntest. Welche 

Stephan Volk (Foto: VdS)

7 18 23 4116 23 26 2919
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Eindrücke nimmst Du aus 
Deinen fünf Jahren in der 
ersten Mannschaft mit?

Es war eine tolle Zeit für mich. 
Ich hatte das Glück in den er-
folgreichen Mannschaften des 
VdS zu spielen, die durch harte 
Arbeit und großen Zusammen-
halt diese Erfolge feiern konnte. 
Das ist es auch, woran ich am 
liebsten denke. Der Zusammen-
halt sowohl innerhalb der ersten 
Mannschaft als auch unter allen 
Seniorenmannschaften. Das 
habe ich so in keinem anderen 
Verein erlebt. Was Spiele an-
geht sind dies das „Aufstiegs-

spiel“ in Wuppertal, sowie das 
Heimspiel in der Oberliga gegen 
den Wuppertaler SV. Das waren 
schon besondere Momente, die 
behalte ich in Erinnerung. 

Die Zeiten im Fußball haben 
sich geändert. Wie siehst Du 
Deine 17 Jahre im Senioren-
fußball rückblickend. Was 
hat sich verändert?

Das ist schwer zu beurteilen. 
In den vielen Jahren habe ich 
einige verschiedene Spielsys-
teme durchlaufen (3-5-2, 4-4-2, 
4-2-3-1, 5-4-1 usw.). Manche 
behaupten, das Spiel sei heute 

Nutzfahrzeuge

Trauen Sie sich
Eine Probefahrt zu vereinbaren  
ist einfacher als Sie denken. 

 Neuss, Siemensstr. 5+12  
Tel. 02137 108-0

Dormagen, Ückerath 115  
Tel. 02133 29610-0

 Neuss, Jagenbergstr. 23  
Tel. 02131 40260-0
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir verkaufen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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mehr von Fitness geprägt und 
athletischer, früher sei mehr 
Fußball gespielt worden. Ich 
denke es hängt immer von der 
Kaderzusammenstellung ab. 
Im Amateurbereich ist wichtig, 
dass die Spieler sich mit dem 
Verein verbunden fühlen und 
sich in der Mannschaft verste-
hen. Dann macht es eigentlich 
immer Spaß.

Könntest Du Dir ein Engage-
ment als Trainer oder in der 
Vorstandstätigkeit in einem 
Fußballverein vorstellen?

Momentan erstmal nicht. Viele 
unterschätzen den „Luxus“ 
Spieler sein zu können. Wir 
kommen zum Training und zum 
Spiel und machen das, was 
uns vorgegeben wird. Ansons-
ten müssen wir uns mit nichts 
beschäftigen. Als Trainer muss 
man als erster da sein und als 
letzter gehen. Man muss/sollte 
die gegnerischen Mannschaf-
ten kennen und sich überlegen, 
welches System man spielen 
möchte. Wie muss ich dafür 
trainieren und welche Spieler 
habe ich oder brauche ich noch 

dafür und wo kriege ich sie her. 
D.h., man sollte sich möglichst 
viele Spiele von anderen Mann-
schaften, in anderen Ligen und 
in der Jugend ansehen. Dann 
muss man mit diesen Spielern 
sprechen und, und, und. Wenn 
man im Vorstand tätig ist, ist es 
im Prinzip auch ein „Rund-um-
die-Uhr-Job“. Man muss immer 
wieder mit Sponsoren sprechen 
(neue gewinnen, alte erhalten), 
muss Terminpläne erstellen 
(Trainingspläne, Spielpläne, 
usw.). Des Weiteren muss man 

Stephan sorgte für Unruhe im gegneri-
schen Strafraum (Foto: S. Pototzki)

7 18 23 4116 23 26 2919
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immer wieder greifbar sein, d.h. 
man sollte viel Präsenz auf der 
eigenen Anlage und auch bei 
allen möglichen Mannschaften 
(durchaus auch mal Auswärts) 
zeigen, um ansprechbar zu 
sein. Das nimmt sehr viel Zeit 
in Anspruch und die habe ich 
aus beruflichen und privaten 
Gründen momentan nicht. Für 
die spätere Zukunft möchte ich 
allerdings nichts ausschließen.

Wie siehst Du den VdS für 
die Zukunft aufgestellt? 

Prinzipiell ist der VdS gut 
aufgestellt. Immer wieder 
beenden Spieler, Trainer oder 
Vorstandsmitglieder aus den 
unterschiedlichsten Gründen ihr 
Engagement bei einem Verein. 
So ist der Lauf der Dinge. Doch 
es kommen auch wieder neue 
Leute. Wie es dann klappt hängt 
von verschiedenen Faktoren ab. 
Aber wenn alle an einem Strang 
ziehen, dann wird es auch wei-
terhin positiv laufen. Ich drücke 
dem VdS und all seinen Mann-
schaften weiterhin die Daumen.

Gregor Schwermer

DIE KOMMENDEN GEGNER

VdS Nievenheim :  
1. FC Mönchengladbach

Im letzten Heimspiel der Sai-
son treffen die Jungs von Trai-
ner Thomas Bahr auf den 1. FC 
Mönchengladbach. Der letztjäh-
rige Absteiger aus der Oberliga 
hat sich lange erst finden müs-
sen, um in der Landesliga Fuß zu 
fassen. Trainer Marcel Winkels 
übernahm mit Saisonstart das 
Team, nachdem er zuvor drei 
Jahre die A-Jugend des FC in 
der Jugendbundesliga trainier-

7 18 23 4116 23 26 2919
7
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te. Konstant ist die Inkonstanz 
bei den Mönchengladbachern. 
Siegen gegen Spitzenteams, 
wie das 4:2 in Velbert, oder Kan-
tersiegen von jeweils zweimal 
7:1, folgten Niederlagen gegen 
Mannschaften aus der unteren 
Region, wie Dormagen und Ben-
rath. Im Hinspiel verlor der VdS 
mit 2:1, nachdem Kevin Scholz 
sein Team mit 1:0 nach 16 Minu-
ten in Front brachte. Mönchen-
gladbach bleibt schwer einzu-
schätzen.

VfL Jüchen-Garzweiler : VdS 
Nievenheim

Georg Krahwinkel, der zum Ende 
der letzten Saison seine Trainer-
zeit, nach erfolgreichen Jahren 
beim VfL beendete, hat das Ru-
der beim VfL mittlerweile wieder 
übernommen. Mit Siegen gegen 
den Tabellenführer DSC 99 Düs-
seldorf (3:0) und gegen den Ta-
bellenfünften TSV Meerbusch II 
(3:2), setzte der VfL deutliche Le-
benszeichen im Abstiegskampf. 
Der geneigte VdS-Fan mag die 
Jüchener als Lieblingsgegner 

ansehen, denn gegen kaum ein 
anderes Team ging man in den 
letzten zehn Jahren öfters als 
Sieger vom Platz. Aber Vorsicht 
ist geboten. Mit dem 30-jähri-
gen Thorben Schmitt, hat der 
VfL einen gefährlichen Angreifer 
in seinen Reihen, der schon 17 
Treffer für die Blau-Weißen ver-
zeichnet. Es wäre schön, gegen 
den VfL, auch in der kommen-
den Saison in der Landesliga an-
zutreten.

Gregor Schwermer

7 18 23 4116 23 26 2919
7
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Tore sind dann aber zu einfach 
gefallen. Die Niederlage sollte 
uns aber nicht aus der Bahn wer-
fen. Wir haben noch genug Spie-
le, um die benötigten Punkte zu 
holen.“

Die nächsten Begegnungen sind 
für uns entscheidend, aber auch 
alle machbar. Wir haben sicher-
lich für uns schmerzhafte Ausfäl-
le, die wir als Mannschaft nicht 
so einfach ersetzen können. Hin-
zu kommen noch Ausfälle we-
gen dummer Karten. Trotzdem 
sehe ich den Kader als Qualitativ 
gut gerüstet für die letzten Spie-
le. Ein Dank hierfür geht auch an 

ABSTIEGSGEFAHR  
ABGEWENDET?

Nach drei Niederlagen in Folge 
gegen die favorisierten Teams, 
Zons, Wevelinghoven und Kaarst 
II, führte die Stimmungskurve 
unweigerlich abwärts. Die dann 
folgenden, siegreichen Auftritte 
gegen Büttgen und Vorst, wo-
bei der Auswärtssieg in Vorst 
besonders positiv herausragte, 
sorgten für das nötige Selbst-
bewusstsein, um auch gegen 
den starken Zweitplatzierten, 
Novesia Neuss, punkten zu kön-
nen. Das mit großer Spannung 
erwartete Spiel, vor heimischem 
Publikum, endete schließlich1:5.

Zum Spiel und den noch restli-
chen Begegnungen sagt Trainer 
Alex Foth: “Aus meiner Sicht 
ist die Niederlage im Endeffekt 
zu hoch ausgefallen. Die Jungs 
haben gut dagegengehalten und 
als Team gekämpft. Immerhin ist 
Novesia Tabellenzweiter. Wir ha-
ben uns Chancen erarbeitet. Die 

DIE ZWEITE

19
7 23 26 29

Trainer Alex Foth (li.)mit seinem (noch) 

Co. und Nachfolger als Cheftrainer, Daniel 

Köthe (Foto: VdS)
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TISCHLEREI

Windows and more
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DIE TIPPERGEBNISSE DER MÄRZ-AUSGABE:

gefragt. Auf Ronny Frohs im 
Sturm (14 Tore) und Sven Czech 
in der Abwehr ruhen die Hoff-
nungen, den Klassenverbleib zu 
schaffen.

Edgar Beuler

unsere Dritte und die A-Jugend, 
die uns immer mit Spielern aus-
helfen.“

In den beiden letzten und ent-
scheidenden Spielen zum 
Saisonende, gegen SC Grim-
linghausen und SG Neukirchen-
Hülchrath, ist die mannschaft-
liche Geschlossenheit und 
Kampfbereitschaft besonders 

Der torgefährliche Ronny Frohs (Foto: FuPa)

Sven Czech, eine Bank in der Abwehr  (Foto: FuPa)

19
7 23 26 29

Spiel Tipper-Name Tipp Ergebnis

SSV Delrath - VdS II Markus Eckert 1:3 1:3

VdS II – TuS Hackenbroich Daniel Köthe 3:0 1:5

SV Glehn – VdS II Sven Czech 0:3 2:2

VdS II – SVG Grevenbroich Kevin Buttchereit 3:0 2:2

BV Wevelinghoven – VdS II Fabian Ropertz 0:1 4:2

FC Zons - VdS II Alex Foth 1:1 5:1

SG Kaarst II - VdS II Edgar Beuler 2:3 2:0
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DIE DRITTE

DURCH STABILITÄT AUF 
ERFOLGSKURS

Die Mannen des Vater-Sohn-
Trainerduos Manni und Lars 
Giesen zeigten zuletzt stabile 
Leistungen. Vom 18. Bis zum 27. 
Spieltag gab es bei fünf Siegen 
und vier Remis lediglich eine 
Niederlage. Und die fiel zudem 
denkbar knapp aus, mit 1:2 auf 
heimischem Boden gegen Weck-
hovens Zweitvertretung.

19 Punkte aus 10 Spielen, da 
muß man schon lange recher-
chieren, um eine Dritte Mann-
schaft mit vergleichbaren Er-
folgen zu finden. Und dennoch 
zeigt sich Trainer Manni Giesen 
nicht restlos zufrieden. „Mehr 
Punkte waren absolut möglich, 
weil wir oft die bessere Mann-
schaft waren und das, obwohl 
wir vier Stammspieler an die 
Zweite abgegeben haben. Wir 
haben uns für unseren Aufwand 
nicht immer belohnt.“ 

Trainer und Kapitän (Foto: VdS)

Auch der Mannschaftskapi-
tän, Max Bonaventura, sieht 
das ähnlich: „Wir haben diese 
Saison in der Hinrunde verpatzt 
und nicht in der Rückrunde! Wer 
die letzten Spiele von uns gese-
hen hat weiß, welches Potenzial 
in uns steckt. Wir spielen einen 
guten Ball, und wenn alle Mann 
an Bord sind, brauchen wir uns 
vor keinem Gegner verstecken. 
Spielen wir so motiviert wie ge-
gen Holzheim, gewinnen wir un-
sere beiden übrigen Heimspiele. 
Das sollte das Ziel sein. Für wel-
chen Tabellenplatz das am Ende 
reicht, kann man noch nicht sa-
gen. Norf ist dieses Jahr außer 
Konkurrenz, aber wie sagt man 
so schön: „Auch die kochen nur 
mit Wasser“!

7 26 2919
23
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Nach Erscheinen dieser Ausga-
be geht es im Saisonfinale an 
der heimischen Südstraße ge-
gen die SG Rommerskirchen-
Gilbach II. Das Hinspiel ging 
leider mit 2:4 verloren. Wieder-
gutmachung ist also angesagt, 
damit die Stimmung, bei der 
im Anschluß an das Spiel der 
Zweiten beginnenden Saisonab-
schlußfeier, nicht getrübt wird.

Edgar Beuler

DIE TIPPERGEBNISSE DER MÄRZ-AUSGABE:

Spiel Tipper-Name Tipp Ergebnis

VdS III – SV Bedburdyck-Gierath II Robin Beckmann 2:1 3:1

SuS Gohr – VdS III Lars Giesen 1:2 1:1

SG Orken-Neuhausen – VdS III Markus Kindler 1:3 1:2

VdS III – 1. FC Grevenbroich-Süd II Manni Giesen 2:1 4:4

BV Wevelinghoven II – VdS III Jimmy Anaeto 2:3 1:1

VdS III – VfL Jüchen-Garzweiler II Nico Tendahl 3:1 4:2

SC Kapellen-Erft III – VdS III Riccardo Ferrario 1:5 2:8
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DAS WIRD BESTIMMT EIN 
UNVERGESSLICHER ABEND

Am 30. September feiern unsere 
Alten-Herren ihr 60-jähriges Be-
stehen. Dann wird der Saal Ro-
bens festlich dekoriert sein. „Ein 
Banner, das von Adi Helpertz ge-
stiftet wurde, wird die Rückwand 
der Bühne schmücken. Das 
Motiv bleibt bis dahin ein Ge-
heimnis. Sechs Großbilder von 
Alten-Herren-Teams vergange-
ner Jahre zieren die Wände und 
hunderte Helium gefüllter, grün-
weißer Luftballons, von Manni 
Fiedler gestiftet, schmücken die 
Saaldecke“, kündigt Vorsitzen-
der der AH, Thomas Müller, an. 
„Das Liveprogramm bietet beste 

Unterhaltung. So wird nach kur-
zen Ansprachen die Tanzgruppe 
„Let`s Dance“ das Programm 
eröffnen. Es folgen „The Rhine 
Area Pipes & Drums“, denen es 
richtig gelungen ist, das schotti-
sche Traditionsinstrument “Du-
delsack” bzw. “bag pipes” in 
Deutschland populär zu machen. 
Professionell ambitioniert ist ihr 
Auftritt und sicher ein Leckerbis-
sen“, so Markus Seffern, der sich 
für die Programmgestaltung mit 
verantwortlich zeigt. Weiter freu-
en dürfen sich die Gäste auf „Die 
Fressköpp“, die an der Gillbach 
ihr zu Hause haben und Karne-
valskracher, Apres-Ski Hits und 
Schlager in ihrem Programm 
mitbringen. Den Abend wird DJ 
Oli (Oliver Fink aus Neuss) be-
schließen, der bis zum Abwin-
ken für beste Musikunterhaltung 
sorgen wird. „Das Programm ist 

SOUVERÄN

Was zählt, ist Ihr Kind

Mathematik und Englisch für Vorschul- und Schulkinder

KUMON-Lerncenter Dormagen-Nievenheim
Saint-André-Straße 12  ·  41542 Dormagen

Tel.  02133 . 287 26 39

▶ „ Das Wichtigste für uns ist, dass sie Freude am Lernen hat.“

kumon.de
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Freuen sich auf die Feier.  

H. Robens, T. Müller u. M. Seffern

„The Rhine Area Pipes & Drums“

Was zählt, ist Ihr Kind

Mathematik und Englisch für Vorschul- und Schulkinder

KUMON-Lerncenter Dormagen-Nievenheim
Saint-André-Straße 12  ·  41542 Dormagen

Tel.  02133 . 287 26 39

▶ „ Das Wichtigste für uns ist, dass sie Freude am Lernen hat.“

kumon.de

gut gemischt, wirklich gut auf-
gestellt und wird sicher Anklang 
finden“, freut sich Saalwirt Hein-
rich Robens, der sich um das 
leibliche Wohl der Gäste küm-
mern wird.

Siggi Ritterbach

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeit unser 
Rundum-Sorglospaket 

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke

Je
de

n D
ienstag ist Gyros-Tag

Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger
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BEZIRKSLIGA RÜCKT IM-
MER NÄHER

Noch stehen drei Spiele (Stand 
07.05.2017) zwischen uns und 
dem möglichen Aufstieg in die 
Bezirksliga. Unser Spiel gegen 
Spitzenreiter Hemmerden konn-
ten wir, trotz eines frühen Ge-
gentores in der 10. Minute und 
eines Außenbandrisses unserer 
Torhüterin Laura, Mitte der ers-
ten Halbzeit, mit 3:1 für 
uns entscheiden. Ein 
Big Point im Kampf 
um den Aufstieg. Ge-
gen den Tabellenfünf-
ten Jüchen, die wir in 
keiner der bisherigen 
sieben Begegnungen 
besiegen konnten, 
waren wir mit 6:1 un-
erwartet deutlich er-
folgreich. Weißenberg 
II und Vorst schickten 
wir jeweils mit einem 
7:0 in die Kabine. Da-
mit liegen wir aktuell 
auf dem zweiten Ta-

bellenplatz.

Den Abstand zum Spitzenreiter 
aus Hemmerden konnten wir 
von sieben auf zwei Punkte ver-
ringern. Nach unserem 2:1 Erfolg 
über den PSV Neuss, ist uns nun 
der SV Bedburdyck/Gierath mit 
zwei Punkten Rückstand dicht 
auf den Fersen. Dicht dahinter 
folgt Polizei SV Neuss, weitere 
zwei Punkte zurück. In den drei 
dann verbleibenden Spielen 
treffen wir auf RS Horrem (11.), 
TuS Grevenbroich (12.) und SG 
Rommerskirchen-Gilbach (14.). 

DAMEN

Perfekte Schusshaltung von Anna Krings (Foto: VdS)

Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen
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Mühlenbusch Apotheke
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Also auf Teams aus der unteren 
Tabellenhälfte, die wir trotzdem 
nicht unterschätzen wollen.

Wir haben jetzt alles selbst in der 
Hand. Gewinnen wir die verblei-
benden drei Spiele, steigen wir 
sicher auf. Sogar die Meister-
schaft in der Kreisliga ist noch 
möglich, falls Hemmerden noch 
mindestens einmal Unentschie-
den spielt.

Anne Hafner

STECKBRIEF JANINA BÜSGEN:

Alter:    20

Familienstand:    ledig

Ausbildung:   Studium Soziale Arbeit

Beruf:    angehende Sozialarbeiterin/- 
pädagogin 

Erster Verein:    VdS Nievenheim

Spielt beim VdS seit 2011/2012

Position:    linke Außenverteidigerin

Rückennummer:    3

Sportliche Erfolge:  U17 Meister

Hobbys:    Fußball spielen, Freunde treffen

Lieblingsverein:    1. FC Köln und VdS Nievenheim
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mich nicht nur auf, son-
dern auch neben dem Platz 
gut verstehen und Spaß 
haben

guten Fussball spielen

aufsteigen

Mit meinem Team möchte 
ich...2

keine Verletzungen

dass wir jedes Spiel so 
bestreiten, dass wir auf-
steigen

dass ich viele Tore schieße

Für den weiteren Verlauf der 
Rückrunde wünsche ich mir…3

wie ein 6er im Lotto

ein Ausgleich zum Alltag, 
der mir viel Spaß macht

eine Pflicht

Fußball spielen ist für mich…1

DREI FRAGEN AN JANINA:

7 29 3119 237 26
29
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Ristorante – Pizzeria
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» Chiptuning
» Ecotuning
» DSG-Anpassungen
» Motorsport
» Garantie

» TÜV
» Leistungsprüfstand  
 bis 2000 PS 
» Scheibentönung
» Räder & Reifen
» Ölservice

Mail | info@rheinland-performance.de 
Web | www.rheinland-performance.de

Tel | +49 (0) 2133 - 539 12 13
Mobil | +49 (0) 173 - 53 75 6 75

Rheinland-Performance
Inhaber | Raphael Klein

Roseller-Straße 15
41539 Dormagen

RP_008_ANZEIGE_150x105mm_RZ.indd   1 17.11.16   15:57
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UNSER A2-JUNIORENTEAM

Im Fußballkreis Neuss stellt der 
VdS, neben DJK Gnadenthal, als 
einziger Verein zwei A-Jugend 
Mannschaften. Während Gna-
denthal dies durch eine Fusion 
mit Norf und Erfttal gelungen 
ist, befindet sich der VdS in der 
glücklichen Lage, dies mit eige-
nen Jungs zu schaffen. Trainiert 
wird das Team von Ralf Helmer 
und Dieter Lauda, die viele Jahre 
selbst, von der Jugend bis in die 
Senioren, für den VdS gespielt 
haben. „Eine A-Jugend zu trai-
nieren, gestaltet sich nicht im-
mer leicht. Ausbildung, Schule 
und hier insbesondere Abitur-
vorbereitung und Fahrschule, 
haben bei den Jungs Priorität 
und führen dazu, dass wir sel-
ten komplett trainieren können“, 
so Ralf Helmer, der Verständnis 
hierfür zeigt und anfügt: „Wir 
trainieren in enger Absprache 
mit der A1 und arbeiten gut zu-
sammen.“ Als Tabellenführer 
ging man in die Winterpause 

ROOKIES

und eröffnete die Rückrunde 
mit einem Paukenschlag, als 
man die Türkische Jugend 15:0 
schlug. Es folgten dann unnö-
tige Niederlagen und Leistun-
gen, die gar nicht nach dem Ge-
schmack des Trainergespanns 
waren. „Wenn wir die Saison  
zwischen Platz eins und drei be-
enden, können wir aber mehr als 
zufrieden sein und haben uns als 
A2 sehr gut verkauft“, so Dieter 
Lauda. Nach der Saison geht es 
dann direkt weiter mit Qualifi-
kationsspielen. „Entweder geht 
es um die Klassenzugehörigkeit 
zur Niederrheinliga oder zur neu 
gegründeten Bezirksliga. Unsere 
A1 spielt eine starke Saison und 
bietet uns vielleicht die Möglich-

Ralf Helmer und Dieter Lauda (Foto: VdS)

7 23 26 2919



34

Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de

 
 

                                         
 

                                         

                                          
 

Frank und Thomas Arntz GbR 
Conrad-Schlaun-Str. 15, 41542 Dormagen 

Telefon: 02133/973570      Fax: 02133/973562 
 

Mobil Frank:     0177/2736047 
Mobil Thomas: 0177/3568602 
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fünf Vereinen aus den Fußball-
kreisen Mönchengladbach und 
Neuss/Grevenbroich gestartet 
werden. Und da möchten wir 
dann aber auch auf jeden Fall in 
der neuen Saison spielen“, so 
das Trainiergespann.

Ralf Helmer/Gregor Schwermer

Mannschaftsfoto (Foto: VdS)
O.R.v.l.: Marcel Vonden, Maik Bellen, Yannik Stamm, Nico Patten, Ralf Schomers, Ezekil Ba-
batunde, Jannik Weyers
U.R.v.l.: Igor Kohl, Mohamed Diallo, Björn Theiss, Julian Baligcioglu,
es fehlen: Levin Lausberg, Marco Burmann, Leonard Krautz, Max Brikmann

keit, die Qualifikationsspiele zur 
Niederrheinliga zu absolvieren. 
Das wäre ein echtes Highlight 
für die Jungs. Sollte die Qualifi-
kation zur Niederrheinliga nicht 
geschafft werden, gehen wir die 
Qualifikation zur neuen Bezirks-
liga an. Die ist zwischen Leis-
tungsklasse und Niederrheinliga 
angesiedelt und soll jeweils mit 

7 23 26 2919
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Familie Leuffen | Wittgeshof | 41542 Dormagen-Nievenheim
Tel.: 02133 90984 | www.wittgeshof.de

Öffnungszeiten während der Spargelsaison:
Mo bis Fr.:                   9.00-19.00 Uhr
Sa.:                              8.00-19.00 Uhr
Sonn-iund Feiertages:   9.00-13.00 Uhr

www.zander-welding.de
Ottostr. 9 * D-41540 Dormagen * Tel: 02133-97888-0 * Fax: 02133-97888-20

Herstellung und Vertrieb von Schweisszusatzwerkstoffen

Schweiss- & Schleiftechnik
Klaus Zander

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Frühlingszeit ist Spargelzeit

Großes Spargelfest 

am 21. Mai von 10:00 bis 18:00 Uhr.
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Familie Leuffen | Wittgeshof | 41542 Dormagen-Nievenheim
Tel.: 02133 90984 | www.wittgeshof.de

Öffnungszeiten während der Spargelsaison:
Mo bis Fr.:                   9.00-19.00 Uhr
Sa.:                              8.00-19.00 Uhr
Sonn-iund Feiertages:   9.00-13.00 Uhr

EINE GUTE IDEE WURDE 
UMGESETZT

Gut sieben Monate dauerte es, 
bis die neuen Container der 
Jugendabteilung endgültig in 
Betrieb genommen werden 
konnten. Zuerst musste eine 
Bodenplatte geschaffen und Ka-
bel- und Regenwasserschächte 
gebuddelt werden. Die Con-
tainer wurden elektrisch ange-
schlossen und mit einer neuen 
Dachkonstruktion versehen. Im 
Innern wurde ein neuer Boden 
verlegt und Schränke in Eigen-
bau eingerichtet. „Bei 12 Mann-
schaften wurden die Möglichkei-

ten für ein ordnungsgemäßes 
Lagern von Bällen, Leibchen und 
Trainingsgeräten immer schwie-
riger und eine Lösung musste 
her“, so Jugendgeschäftsführer 
Gregor Gabor, der sich federfüh-
rend der Maßnahme annahm. 
„Ich war wirklich überrascht, 
wieviele Firmen und Privatper-
sonen unser Projekt gut fanden 
und Unterstützung jeglicher Art 
anboten. Da möchte ich Herrn 
Udo Nacke von der Fa. Creaser-
ve für die Geldspende ebenso 
danken, wie Faik Kastrati, der 
Materialien für den Innenaus-
bau gestiftet hat und mit seinem 
Mitarbeiter den Innenausbau 
mit vorantrieb. Auch Christian 
Letkowski, dessen Sohn, wie der 
von Faik Kastrati, in der Jugend 
spielt, stellte Materialien für 
den Innenausbau bereit“, freut 
sich Gregor Gabor rückblickend. 
Auch Wilfried Schlimgen, Se-
bastian Bensch und Darek Gro-
barek, die durch ihre Kinder dem 
Verein verbunden sind, gingen 
Gabor, der viele Wochenend-
stunden und Urlaubstage opfer-
te, tatkräftig zur Hand. „Wenn in 
Kürze die seitliche Überdachung 
an den Containern fertiggestellt Gregor Gabor (Foto: VdS)

7 23 26 2919

Frühlingszeit ist Spargelzeit

Großes Spargelfest 

am 21. Mai von 10:00 bis 18:00 Uhr.
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ist, haben wir etwas Tolles ge-
schaffen“, freut sich Gabor, der 
allen Unterstützern und Helfern 
noch einmal herzlich an dieser 
Stelle dankt. Bleibt zu wünschen, 
dass die Nutzer pfleglich mit der 
Einrichtung umgehen, dann hat 
man noch viele Jahre etwas von 
dieser tollen und umgesetzten 
Idee.

Gregor Schwermer

Faik Kastrati
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Wilfried Schlimgen
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FUSSBALLCAMP 2017

Nach dem großen Erfolg im Vor-
jahr, findet in diesem Sommer, 
vom 21. bis 24. August, zum 
zweiten Mal das VdS-Fußball-
camp statt. Als Organisator des 
Camps stand uns Markus von 
Zons vorab Rede und Antwort.

Markus, Du bietest auch die-
ses Jahr wieder ein Ferien-
camp für fußballbegeisterte 
Mädchen und Jungs an.

Markus: Ja, das stimmt. Nach 
dem durchweg positiven Feed-
back, hatten wir uns bereits kurz 
nach dem ersten Camp dazu ent-

schlossen, in diesem Jahr wie-
der ein Fußballcamp anzubieten.

Wer hilft Dir denn in diesem 
Jahr?

Markus: Es freut mich ganz 
besonders, dass mir mit Karina 
und Normen Fischer sowie Rene 
Lenz, Andreas Röpke und Tobias 
Stüttgen das Team aus dem Vor-
jahr zur Seite steht. Außerdem 
werden uns Hannelore und Her-
bert Bilo wieder mit ihrem lecke-
ren Mittagessen beglücken.

Wie ist denn aktuell der Zu-
lauf?

Markus: Unglaublich. Wir ha-
ben jetzt schon so viele Anmel-
dungen wie im letzten Jahr. Ein 
paar wenige Plätze sind noch 
frei. Ich glaube wir könnten un-
ser Programm noch problem-
los erweitern. Leider sind uns 
aufgrund der Platzkapazität die 
Hände gebunden. Hier würde 
uns, wie auch im Trainings- und 
Spielbetrieb, ein weiterer Kuns-
trasenplatz erheblich weiterhel-
fen. Ganz besonders freut mich, 
dass viele Kinder aus dem letz-

Bewährtes Trainerteam freut sich auf die 
zweite Auflage des Camps (Foto: VdS)

7 23 26 2919
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Wir lieben 
unseren JOB.
Seit 2000 bringen wir erfolgreich Unternehmen und 
Arbeitssuchende zusammen – als einer der führenden 
Personaldienstleister am Niederrhein. Dabei unter-
stützen wir Arbeitnehmer bei der Jobsuche genauso wie 
Unternehmen bei kurz- oder langfristigem Personal- 
mangel. Unsere Firmenkunden profitieren dabei von 
einem vielfältigen modernen Dienstleistungsangebot. 
Den Menschen auf dem Arbeitsmarkt geben wir  
Orientierung und eine langfristige Perspektive.

Unsere Berater, an insgesamt sieben Standorten,  
haben eine ganz klare Mission:

WIR VERBINDEN MENSCHEN.

Weil wir anders sind als andere Personaldienstleister: 
Denn wir handeln menschlich und gehen stets respekt-
voll mit allen Beteiligten um. Für die Geschäftsführer 
Sven und Björn Schiffer steht der Mensch ganz klar 
im Mittelpunkt und daher gehen wir auf individuelle 
Wünsche und Bedürfnisse ein, um die beste Lösung für 
alle zu finden.

GIS Personallogistik GmbH // An der Gümpgesbrücke 7 // 41564 Kaarst // T 02131 – 718 14 0 // gis-personal.de

FAKTEN.

15 Jahre erfolgreiche Personaldienstleistung

Inhaberführung erlaubt Zusammenarbeit auf
Augenhöhe 

Freiwillige Prüfung über Gesetze und Normen hinaus 

Erfahrene Personalberater mit tiefgehendem
Branchenwissen 

Menschlicher und respektvoller Umgang 

Moderne Dienstleistung und neueste Tools

Unterstützung und langfristige Beschäftigung für  
Arbeitssuchende 

GISP-15-8675-Kurzvorstellung_RZ.indd   1 26.01.15   09:53
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

An der Zehnfuhr 2 • 41542 Dormagen

Telefon 02133-27 40 97

Mobil 0177-77 111 74

info@steinbach-elektrotechnik.de

www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik

ten Jahr wieder dabei sind.

Was wollt ihr im Vergleich 
zum letzten Jahr vielleicht 
verändern?

Markus: Im Großen und Ganzen 
hat unser Rahmenprogramm im 
Vorjahr super funktioniert. Da-
mit es aber abwechslungsreich 
bleibt, haben wir dieses Mal das 

7 23 26 2919
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NACHBARSCHAFFT INTEGRATION.
CHEMPARK - zusammen leben, wo man zusammen arbeitet.
Die Unternehmen im CHEMPARK beschäftigen schon seit langem Mitarbeiter aus vielen Ländern.
Da kommen verschiedene Hautfarben, Religionen und manch unterschiedliche Gewohnheiten und 
Ansichten zusammen – gleichzeitig ist das aber auch die Basis für gegenseitiges Verständnis, für
ein harmonisches Miteinander, für eine gelungene Integration.
Auch dies macht den CHEMPARK zu einem attraktiven Partner. 

Dormagen 

Powered by

Currenta GmbH & Co. OHG
51368 Leverkusen
www.chempark.de

/chempark
/chempark

6054456_CHE_CUR_ANZ_Integration_Sportuebungen_DOR_A5.indd   1 12.07.16   10:19
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eine oder andere Highlight da-
bei. So bekommen wir an einem 
Tag Besuch von zwei DFB-Trai-
nern, welche dann das Training 
mit den Kindern übernehmen 
werden. An dieser Stelle möchte 
ich aber nicht zu sehr ins Detail 
gehen, hier sollen sich die Kin-
der einfach überraschen lassen.

Ich habe da etwas von einem 
Besuch aus Frankreich ge-
hört. Ist da was dran?

Markus: Ja genau. Da die Städ-
te Dormagen und Saint André in 
diesem Jahr 50 Jahre Partner-
stadt feiern, ist die Stadt Dor-

magen mit der Bitte an mich 
herangetreten, insgesamt zehn 
Kinder aus Frankreich, im Alter 
von 11 bis 13 Jahren, im Camp 
unterzubringen. Da ich selbst 
als Jugendlicher sowohl in Toro 
(Spanien) als auch in Saint An-
dré zu Gast seine durfte, war es 
für mich selbstverständlich, den 
zehn Kindern diese Möglichkeit 
zu bieten. Es wird sicher eine 
tolle Erfahrung für alle Camp-
Teilnehmer werden, neben dem 
fußballerischen auch den kultu-
rellen Austausch zu erleben.

Dann wünsche ich Dir ab-
schließend noch gutes Ge-
lingen und natürlich gutes 
Wetter.

Markus: Das wird schon wer-
den, ich gehe immer positiv an 
solche Dinge ran. Außerdem 
bekommen wir ja im Juni einen 
neuen Kunstrasenbelag. Damit 
haben wir schon mal perfekte 
Voraussetzungen für vier tolle 
Tage.

Gregor Schwermer
Spaß am Spiel steht auch in diesem Jahr im 
Vordergrund (Foto: VdS)
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Wer heute als Nachwuchssport  ler 
Erfolg haben will, braucht neben viel
Talent ebenso viel Unterstützung. 
Bayer, seit über 100 Jahren ein en-
gagierter  Förderer des deutschen 
Sports, bietet jungen Menschen 
diese Unterstützung. Und ermög-
licht so dem Nachwuchs, seine Fä-
higkeiten in aller Ruhe zu  entwickeln 
und sich selbst zu verwirklichen. 
Und dies nicht nur im Spitzensport, 
sondern auch im Breiten  sport und 
Behindertensport.
www.sport.bayer.de

Menschen begeisternSport fördern

Science For A Better Life

5071508_SPO_Nachwuchsfoerderung_ANZ_07_2015_148x210_4c_ohne Abbinder.indd   1 11.07.16   09:54
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TERMINE

MEISTERSCHAFTSSPIELE (HEIMSPIELE)

HERREN

Sonntag, 21. Mai 2017

15:00 Uhr VdS Nievenheim – 1. FC Mönchengladbach

Sonntag, 28. Mai 2017

13:00 Uhr VdS Nievenheim III - SG Roki-Gilbach II
15:00 Uhr VdS Nievenheim II - SG Neukirchen-Hülchrath

Im Anschluß Saisonabschlußfeier
Alle Getränke (0,3 L) 1,50 Euro

DAMEN KREISLIGA A

Sonntag, 21. Mai 2017

12:00 Uhr VdS Nievenheim – TuS Grevenbroich

Sonntag, 28. Mai 2017

10:30 Uhr VdS Nievenheim – SG Roki-Gilbach

Aktuelle Termine und mögliche Änderungen der Anstoßzeiten entneh-
men Sie bitte der Presse oder unserer Internetseite  
www.vds-nievenheim.de

7 23 26 2919
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Unsere Öffnungszeiten:

Di., Do., Fr.:  09:00  - 18:00 
 Mi.: 09:00  - 19:00 
 Sa.: 08:00  - 14:00 

Rebecca Wißdorf  
Geschäftsinhaberin / Friseurmeisterin 

Saint-André-Straße 10
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Telefon: 02133-90070  

www.charakterkoepfe-nievenheim.de
info@charakterkoepfe-nievenheim.de

Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de
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Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.

Monika Palicka-Thiery
Telefon 0 21 33 / 53 64 42 Telefax 0 21 33 / 53 64 43

Privat und alle Kassen | Termine nach Vereinbarung
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HISTÖRCHEN

Gasthaus Spelter, das heutige Steakhaus, vor dem 1. Weltkrieg. (Foto: Heinz Schillings)
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BILDER AUS  
VERGANGENER ZEIT

Auch in dieser Ausgabe bringen 
wir weitere Fotos von unserem 
Mitglied Heinz Schillings über 
das alte Nievenheim.

Gasthaus Spelter, das heu-
tige Steakhaus, vor dem 1. 
Weltkrieg 

Links neben dem 
Gasthaus Spelter 
ist eine Droschke 
erkennbar, die 
zu dieser Zeit 
zwischen Nieven-
heim und Gohr 
pendelte und Wa-
ren und Personen 
beförderte.
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Zinkhütte mit Zinkhalle 
(Foto: Heinz Schillings)

Glockenweihe St. Pankratius 1931 
(Foto: Heinz Schillings)

Zinkhüttensiedlung mit 
Zinkhalle

Die Zinkhüttensiedlung 
mit Zinkhalle stand da-
mals nahe dem Silbersee. 
Hier waren einst bis zu 600 
Mitarbeiter beschäftigt. Die 
Firma schloss 1971 und 1973 
wurden die Fabrik und die 
Siedlung abgerissen.

7 23 26 2919
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ZU GUTER LETZT

DER VORSTAND ALLEINE 
MACHT ES NICHT AUS

Wenn eine neue Saison geplant 
wird, stellt sich für den Vorstand 
immer die Frage: „Was ist mach-
bar und was nicht“. Vor dieser 
Frage steht der Vorstand Jahr 
für Jahr alleine da und muss 
weitsichtig handeln. Grundlage 
für alles Handeln ist ein gesi-
cherter Haushalt und der gestal-
tet sich nicht immer so einfach. 
Sponsoren und Gönner stehen 
nun mal nicht Schlange vor der 
VdS-Tür. Bandenwerbepartner 
und Inserenten in unserem Fuß-
ballecho sind wichtiger Bestand-
teil des Gesamthaushaltes. Aber 
Werbepartner sind heiß begehrt 
und da steht der VdS nicht allei-
ne auf weiter Flur. Meistens sind 
es persönliche Kontakte des 
Vorstands, die zur Gewinnung 
beitragen. Der Vorstand ist sehr 
rührig und versucht mit Aktio-
nen und Veranstaltungen wei-
tere Einnahmen zu generieren. 
Aber nur wenige, oder immer 

die gleichen Personen, stellen 
sich da in den Dienst des Vereins. 
Sei es beim Vatertag auf dem 
Dorfplatz, bei der Ausrichtung 
der Kreishallenmeisterschaften, 
beim Breitensporttag und, und, 
und. Sie bereiten alles vor, bau-
en auf und ab und stehen viele 
Stunden am Grill, am Kuchen-
buffet oder am Ausschank. Die-
se ehrenamtliche Arbeit ist nicht 
messbar aber enorm wichtig für 
den Erhalt und die Ziele unse-
res Vereins. Wie sagte einst der 
amerikanische Präsident John F. 
Kennedy: „Frag nicht was Dein 
Land für Dich tun kann, son-
dern was Du für Dein Land tun 
kannst.“ Ersetzt man Land durch 
VdS, gibt es den gleichen Sinn. 
Ich möchte damit sagen: „Mehr 
Vertrauen und Verständnis für 
die handelnden Personen ein-
bringen. Nicht nur nehmen son-
dern auch geben. Akzeptieren 
was machbar ist oder nicht. Sich 
im Verein engagieren und ein-
bringen.“ Die Summe hieraus ist 
letztendlich eine gute und funkti-
onierende Vereinsgemeinschaft. 
Die möchte man beim VdS leben 
und ich denke, die macht unse-
ren VdS aus. Von daher bin ich 
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Wir trauern um unser Mitglied

Wilhelm Keller 

der im Alter von 89 Jahren von uns 
gegangen ist.

 Der Verstorbene war über Jahr-
zehnte Mitglied im VdS .Wir wer-

den ihn als stets liebenswerten und 
unserem Verein eng verbundenen 
Menschen in Erinnerung halten.

Der Vorstand

7 23 26 2919

positiv gestimmt, was unseren 
VdS angeht. Auch wenn es noch 
offene Baustellen gibt und es 
nicht immer einfach wird.

In diesem Sinne: „Auf geht`s 
Sportfreunde“.

Gregor Schwermer
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